
Vorwort.
Eine Hauptforderung unseres heutigen Geschichtsunterrichts, nämlich

eine planmäßige und zielbewußte Sichtung des überlieferten Stoffes,
finde ich gerade in Pfeifers Lehrbuch verwirklicht; daher bin ich gern der
Aufforderung des Verlages gefolgt, eine Bearbeitung für die Anstalten
des Westens zu übernehmen. Die bereits vorliegende Ausgabe für den
Osten ist da, wo es nötig oder zweckmäßig erschien, benutzt worden; im
übrigen aber ist die Entwicklung der westlichen Landesteile unabhängig
von den andern Bearbeitungen verfolgt worden, ohne daß auch auf ander¬
weitige Änderungen, wo sie angebracht erschienen, verzichtet wurde. Be¬
sondere Umgestaltung erfuhr naturgemäß die Darstellung der Zeitläufe,
in denen der Westen, zumal das Rheingebiet, stark hervorgetreten ist, so
u. a. die römisch-germanische Zeit, die Entwicklung des Städtewesens, die
kriegerischen Verwicklungen und Gebietsveränderungen an der Westgrenze.

Düsseldorf, im September 1911.
Franz Gramer.


